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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Liebe Vereinsmitglieder,

 

mit Freude präsentiere ich euch den Netzroller 01/2018. Ich 

freue mich schon sehr auf die kommende Tennissaison. Un-

sere schöne Tennisanlage wurde wieder „auf Hochglanz po-

liert“ und anschließend den Hobbyspielern und auch für 

„ganz großes Tennis“ zur Verfügung gestellt.

In diesem Vorwort möchte ich die Gelegenheit nutzen, ein 

paar Dinge anzureißen, mit denen sich der Vereinsvorstand in 

der Saison 2017/2018 beschäftigt hat. Ein vorrangiges Problem 

war leider wieder mal die Personalsituation im Vereinsvor-

stand. Für unsere Kassenwartin Valentina Schwab konnten 

wir nach langer Suche mit Thomas Imwolde endlich einen 

geeigneten Nachfolger finden. Erfreulich ist in diesem Zusam-

menhang, dass der Verein finanziell gut aufgestellt ist. Die in 

den letzten Jahren eingeleiteten Sparmaßnahmen haben im 

vollen Umfang gegriffen. Durch eine strenge Ausgabendiszi- 

plin bei allen Kostenstellen und durch die Ausschöpfung aller 

Einnahmemöglichkeiten wurde diese positive Bilanz erreicht.

Unserer Jugendwartin Ramona Gravel haben wir mit Fran-

ziska Sprinkmeyer eine Unterstützung zur Seite gestellt. 

Womit wir auch schon beim Hauptthema des letzten Jah-

res sind, der Jugendarbeit. Der Altersdurchschnitt der Ver-

einsmitglieder ist deutlich zu hoch, es fehlt am Nachwuchs 

im Kinder- und Jugendbereich. Diesen wichtigen Punkt geht 

der Vorstand durchaus selbstkritisch an. Trotz der positiven 

Umstellung auf ein Trainingskonzept bestehend aus Modu-

len, die auf jedes Alter und auf jede Spielstärke abgestimmt 

sind, gibt es hier noch sehr viel aufzuarbeiten. 

Auf Vorschlag der Mitgliederversammlung wurde deshalb 

ein „Jugendausschuss“ gegründet. Dieser Ausschuss, beste-

hend aus Vorstandsmitgliedern, engagierten Vereinsmitglie-

dern und Eltern, wurde vom Vorstand mit allen Vollmachten 

ausgestattet und wird versuchen, wieder frischen Schwung in 

den Jugendbereich zu bringen.

Sportlich gibt es hingegen viel Positives zu berichten. Die 

Junioren B haben im Sommer den Meistertitel in der Regi-

onsliga errungen. Der Herren 40 konnten wir nicht nur im 

Sommer, sondern auch im Winter zur Meisterschaft in der Ver-

bandsklasse gratulieren. 

Das Aushängeschild des TC Rot-Weiß Neuenhaus bleibt die 

Damenmannschaft. Nach nunmehr 7 Jahren in der Oberli-

ga konnte in der aktuellen Winter-Hallensaison der Aufstieg 

in die Nordliga gefeiert werden. Das Team ist in den letzten 

Jahren zu einer ausgeglichenen, kampfstarken Mannschaft 

zusammengewachsen und zeigt immer wieder richtig tolles 

und hochklassiges Tennis auf unserer Anlage. 

Erstmalig hat der TC Rot-Weiß mit Christina Alfers eine Top 

100 Spielerin in der DTB Rangliste. Aktuell wird sie an Num-

mer 82 der „Damen 30“ Liste geführt. Um auch zukünftig die-

ses Niveau halten zu können, arbeitet der Vorstand aktuell an 

einem Sponsorenkonzept. 

Auch von der zweiten Damenmannschaft gab es positives 

zu berichten. Die Damen II spielen nach der Meisterschaft in 

der Verbandsklasse nun in der aktuellen Sommersaison in der 

Verbandsliga.

Bei der diesjährigen Hauptversammlung konnten wir fol-

gende Vereinsmitglieder für langjährige Vereinstreue aus-

zeichnen: Kay Brenner und Fabian Wißmann für 25 Jahre, 

Hans Tetzlaff, Mark Brill, Robert Massier und Dieter Dümmer 

für 40 Jahre und Friedrich-Carl Arends für 60 Jahre.

Der Höhepunkt der Jahreshauptversammlung war die Er-

nennung von Bernd Brenner zum Ehrenmitglied. Bernd hat 

langjährig viele Vorstandsämter im Verein mit Hingabe aus-

geübt. In seiner Zeit als Vorsitzender hat er sich mit großem 

persönlichen Engagement für den Bau unseres modernen 

und schönen Clubhauses stark gemacht.

Ich wünsche euch allen ein tolles und vor allem ein ge-

sundes Tennisjahr 2018!

Mit sportlichem Gruß

Ralf Zander

VORWORT 
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Vielen Dank an Valentina für Ihre 

unermüdliche Arbeit im Vorstand

Vielen Dank an Johanne für die 
super tolle Verpflegung. 

Ehrung der Damen I für die erfolgreiche Wintersaison
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DER TC ROT WEISS NEUENHAUS 
EHRT LANGJÄHRIGE MITGLIEDER

Anlässlich der Jahreshauptversammlung dank-

ten der Vereinsvorsitzende Ralf Zander und der 

Sportwart Herfried Lankhorst im Namen des ge-

samten Vereinsvorstandes einigen Mitgliedern 

für langjährige Vereinstreue. 

Geehrt wurden Friedrich-Carl Arends für 

60-jährige Vereinstreue, Hans Tetzlaff, Kay-Eric 

Brenner und Dieter Dümmer für 40-jährige Ver-

einstreue.

Auf dem Foto fehlen Mark Brill und Robert 

Massier (40 Jahre) und Fabian Wißmann (25 

Jahre). 

v. l.: Ralf Zander, 
Friedrich-Carl Arends, 
Hans Tetzlaff, Kay-Eric 
Brenner, Dieter Dümmer, 
Herfried Lankhorst

v. l.: Herfried Lankhorst, Bernd Brenner, Ralf Zander
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NEUENHAUS – „HEIMAT ALTER BRÄUCHE“

Dieser Slogan steht an den Neuenhauser 

Ortseingängen und wird auch vom TC Rot-

Weiß Neuenhaus beherzigt.

Unser wöchentlicher Vereinsabend, immer 

donnerstags ab 18 Uhr, ist seit Jahrzehnten 

fester Bestandteil des Vereinslebens und 

findet immer noch großen Anklang. 

Egal ob alt, ob jung, ob ambitionierter 

Punktspieler oder Hobbyspieler, man trifft 

sich und spielt in lockerer Atmosphäre bis ca. 

20 Uhr Doppel. Einen Tennispartner braucht 

man also nicht mitzubringen. 

Beim anschließenden „dritten Satz“ 

serviert unsere Johanne kühle Getränke und 

schmackhafte warme Speisen. Die Beliebtheit 

dieses sogenannten „Kuddel-Abends“ zeigt 

sich daran, dass bei gutem Wetter alle sechs 

Plätze belegt sind.

An diesem alten Brauch in unserem Verein werden 

wir selbstverständlich auch zukünftig festhalten! Auch 

unsere Neumitglieder sind am Donnerstagabend herzlich 

willkommen! Eine gute Gelegenheit andere Vereinsmitglieder 

kennenzulernen. Wie gesagt, nicht die Spielstärke steht hier 

im Vordergrund, sondern die Geselligkeit.

Irgendwie hat sich der Donnerstagabend so in den 

Köpfen verfestigt, dass man auch im Winter nur ungern 

darauf verzichten möchte. Aus dem „harten Kern“ dieses 

Kuddelabends hat sich eine 13-köpfige Gruppe gebildet, die 

in der Hallensaison donnerstags zunächst 2 ½ Stunden Tennis 

spielt und anschließend den „dritten Satz“ im Thekenbereich 

(am sogenannten „Brett“) ausspielt. Zu diesem Stammtisch 

gesellen sich auch mehr und mehr Gleichgesinnte, Ex-Spieler 

und passive Mitglieder. Auch dieses „Brauchtum“ werden wir 

natürlich weiterhin in Ehren halten.

An diesen langen, dunklen Winterabenden in der Tennis-

halle (mit etwas Alkohol) entstehen natürlich immer neue, 

lustige oder auch kuriose Ideen: Wie wäre es beispielsweise, 

wenn man den Grafschafter Brauch des „Schuhsolenbackens“ 

etwas modifiziert? Wenn man beispielsweise nicht 

Schuhsolenteig, sondern Bauchspeckscheiben ins Waffeleisen 

packt? Gesagt getan! Seit zwei Jahren ist so ein neuer Brauch 

entstanden:

Einmal im Winter trifft sich die Donnerstagsrunde am 

Grillplatz auf dem Vereinsgelände zum „Speckis-Abend“!

Das Schuhsoleneisen wird im holzbefeuerten Ofen erhitzt. 

In dieses heiße Eisen werden dann dünn geschnittene, gut 

gewürzte Bauchfleischscheiben eingelegt und auf offener 

Flamme gebraten. Nach nur wenigen Sekunden entsteht 

mit einem leisen Pfeifton ein knuspriger Leckerbissen. Diese 

Fleischscheiben erinnern an perfekt gebratenen Frühstücks-

Bacon und werden ohne Besteck direkt aus der Hand 

abgebissen. Ergänzt mit einem kühlen Bier und etwas Obstler 

ergeben sie ein perfektes, winterliches „Drei-Gänge-Menü“.

Das Bild zeigt unseren Chefkoch Hartmut bei der Arbeit, 

mit geöffnetem Speckis-Eisen vor dem Holzofen und einige 

Mitglieder der Donnerstagsrunde.
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GRÜNDUNG DES JUGENDAUSSCHUSSES

In der letzten Jahreshauptversammlung am 05.03.2018 hat 

sich zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit des TC RW 

Neuenhaus ein Jugendausschuss gegründet. 

Mitglieder dieses Jugendausschusses sind: Lyn Beyer, 

Kay Brenner, Didi Dümmer, Anna Sprinkmeyer, Christiane 

Sprinkmeyer, Franziska Sprinkmeyer und Nele Nümann.

Ab der Sommersaison 2018 wird es ein neues Trainingskonzept 

geben. 

Für den Sommer stehen außerdem Schnuppertermine fest: 

(kurzfristige Änderungen werden auf Facebook bekannt gegeben)

Schnupper-Training Erwachsene: 
16.05.2018, 23.05.2018 und 30.05.2018 von 18:00 bis 19:00 Uhr.

Schnupper-Training für Kinder und Jugendliche:
15.05.2018, 22.05.2018 und 25.05.2018 von 16:00 bis 17:00 Uhr. 

Der TC RW Neuenhaus nimmt in diesem Sommer an der 

Ferienpassaktion teil, diese ist online einsehbar. Über 

Werbung aller Vereinsmitglieder für unser neues Konzept 

würden wir uns sehr freuen und laden hiermit alle herzlich 

zu einem Grillabend am 24.08.2018 ab 16:00 Uhr ein.  

Im Zuge dessen konnte auch ein neuer Trainer verpflichtet 

werden, der zukünftig den Jugendbereich auf- und den 

Erwachsenenbereich ausbauen soll.

	 Helgo Kablitz 
	 C- Schein
	 USTA-B-Schein.
	 Mobil:0172-3984530

» �2 Jahre in Florida als Trainer 
für Jürgen Faßbender gear-
beitet (ehemal. Davis Cup 
Spieler)

» �15 Jahre Trainer in Bayern 
» �Training für Jugendliche und 

Erwachsene; Leistungsbe-
reich, Manschaften, Turnier- 
und Freizeitspieler.

» �Bayerischer Meister in seiner 
Altersklasse.

» aktiver Turnierspieler (LK 9)
» �Position 1 in der Herren 65 

von Sparta Nordhorn



 |   13

DAMEN I
AUFSTIEG IN DIE NORDLIGA!

Eine Wahnsinnssaison geht mit dem Aufstieg in die Nordliga 

zu Ende. Zu Beginn der Saison war unser Ziel die Klasse, in 

der wir erst letztes Jahr aufgestiegen sind, zu halten. Nach 

den ersten Spielen sah das Ziel Klassenerhalt auch sehr gut 

aus. Nach der Hälfte standen wir mit drei Siegen und einem 

Unentschieden auf einem hervorragenden zweiten Platz. 

Dann ging es für uns zum Spitzenreiter nach Göttingen, 

die bis dahin alle Spiele deutlich gewonnen hatten. Mit 

mehreren LK 1-Spielerinnen auf der Liste war Göttingen unser 

bislang stärkster Gegner. Unser Ziel vor dem Spiel war es, die 

Göttinger-Mädels so richtig zu ärgern und natürlich alles zu 

geben. Nach den Einzeln stand es 3:1 für uns und zu diesem 

Zeitpunkt haben wir das erste Mal an einen Sieg geglaubt 

und über einen möglichen Aufstieg nachgedacht. Ein Doppel 

mussten wir aber auf jeden Fall gewinnen. Und mit einem 

unglaublich spannenden und starken ersten Doppel konnten 

wir dank der Unterstützung der gesamten Mannschaft und 

natürlich unserer Lyn einen 4:2 Sieg einfahren. Wahnsinnig 

müde, aber unheimlich stolz über unsere Leistung sind wir 

nachts um 2:00 Uhr zu Hause angekommen. 

Im letzten Spiel musste für den Aufstieg in die Nordliga also 

noch mindestens ein 4:2 Sieg her. Nach einem 4:0 nach den 

Einzeln konnten wir bereits auf den Aufstieg in die Nordliga 

anstoßen. Der Sieg wurde mit der Mannschaft natürlich 

ordentlich gefeiert! Bedanken möchten wir uns in erster Linie 

bei Lyn, die uns immer unheimlich unterstützt und bei all 

unseren Zuschauern.  

Ausblick Sommersaison 2018 Oberliga 
Im Sommer treffen wir auf viele bekannte Mannschaften 

und wissen, wie stark unsere Gegnerinnen einzuschätzen 

sind. Unser Ziel für die Oberliga lautet daher „Klassenerhalt“.  

Unsere Mannschaft hat im Winter bereits bewiesen, dass 

Teamgeist, Gemeinschaft und Freude am Sport am Ende 

einen Sieg mitentscheiden können. Wir würden uns über 

eine zahlreiche Unterstützung bei unseren Punktspielen auf 

heimischer Anlage sehr freuen. 

Eure Damen I mit: Celine Koets, Franziska Sprinkmeyer, 

Christina Alfers, Anna Sprinkmeyer, Lisa Daems, Catharina 

Deyen, Franca Rexeis und Nele Nümann

Meister 2017/2018

v.l.o.: Franziska Sprinkmeyer, Christina Alfers, Nele 

Nümann, Lisa Daems, Catharina Deyen, Lyn Beyer,

v.l.u.: Anna Sprinkmeyer, Franca Rexeis, Celine Koets
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DAMEN II

Im ersten Spiel der Wintersaison trafen wir auf die 2. 

Mannschaft des TV Visbek. Hier spielte Michelle super auf 

und holte für uns den 1. Punkt. Das Doppel mit Michelle 

und Moni konnten den zweiten Punkt des Spieltages klar 

machen. Da die Mädels aus Visbek jedoch in Bestbesetzung 

antraten, kamen wir über ein 2:4 nicht hinaus. 

Beim zweiten Spiel hatten wir die Mädels aus Dinklage zu 

Besuch. Da wir diese bereits aus den Saison zuvor kannte, 

wussten wir ihre Spielstärke einzuschätzen. 

Nach den Einzeln stand es bereits 1:3 gegen uns. Doch 

durch die taktisch richtige Aufstellung bei den Doppeln hol-

ten wir beide Doppel und im Ergebnis war es ein verdientes 

Unentschieden. Tschakka!

Weiter ging es mit der Mannschaft aus Nikolausdorf-Gar-

rel. Diese war für uns kein Begriff und so gingen wir ge-

spannt in die Partie. Nach den Einzeln stand es bereits 4:0 

und auch die Doppel konnten wir für uns entscheiden, so-

dass wir schlussendlich 6:0 gewannen. 

Als nächstes ging es für uns nach Wallenhorst. Da wir 

auch diese Gegner bereits kannten, wussten wir, dass es ein 

hart umkämpftes Spiel werden würde. Die Einzel verliefen 

nicht so wie wir es uns gewünscht hätten und so stand es 

nach der 1. Runde schon 0:2. In der 2. Einzelrunde schlugen 

dann Dani und Franca auf. Mit großem Kampfgeist brachte 

sich Dani im 2. Satz wieder voll ins Spiel, sodass sie den 2. 

Und 3. Satz für sich entscheiden konnte. 

Im Doppel konnten Dani und Moni leider bei den erfahre-

nen Gegnern nichts ausrichten. 

Im zweiten Doppel holten Jana und Franca den 2. Punkt 

für Neuenhaus in einem wirklich hart umkämpften Match, 

welches sie schlussendlich 7:6 7:6 gewinnen konnten. 

Im letzten Spiel der Saison ging es nach Leer. Und man kann 

sagen, hier war das Glück nicht auf unserer Seite. 4 von 6 

Spielen wurden im Tiebreak entschieden und nur Gabriele 

konnten das Spiel für sich entscheiden! Wir verloren hier 

leider 1:5. 

Im Endeffekt beendeten wir die Saison mit dem 4. Platz 

und dieses bedeutet den wohl verdienten Klassenerhalt. 

Ich bedanke mich bei allen, die mitgespielt haben und es 

war wieder eine schöne Saison. 

Ein besonderer Dank geht an Franca für die tatkräftige 

Unterstützung und an Jana die trotz klein Leni alles versucht 

hat, um bei den Spielen dabei zu sein. :-)

Zu der Mannschaft gehören: 

Franca Rexeis, Jana Kettler, Jana Ruelmann, Selina Schmidt, 

Daniela Leweke, Michelle Völlink, Ramona Gravel und Britta 

Behrens. 
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DAMEN 40

In den letzten Jahren waren wir regelmäßig beim Gerry We-

ber Open. Oft konnten wir von der Tribüne Profis auf dem 

Balkon des Gerry Weber Hotels sehen. 

Im Januar dieses Jahres haben wir uns das einmal von 

deren Seite angesehen. Unsere Mannschaft hat ein Wochen-

ende in dem Hotel verbracht. Wir haben dort nicht nur Ten-

nis gespielt, wir haben auch viel Spaß beim Curling gehabt. 

Für Wellness blieb noch genug Zeit. Es war ein schönes Wo-

chenende dort. Im Juni möchten wir wieder zusammen zum 

Gerry Weber Open fahren.

Es stehen in diesem Jahr nur 5 Punktspieltermine an. 

Viele Gegnerinnen sind uns schon bekannt. Unser Küken, 

Tanja Keuters, gehört schon einige Jahre zur Mannschaft. 

Endlich ist sie auch 40 und darf in unserer Mannschaft am 

Punktspielbetrieb teilnehmen.

Auf die Sommersaison freuen sich: Karin Wissmann, Sandra 

Mers, Frieda Kronemeier, Hildegard Brünink, Gundi Völlink, 

Heide Voshaar, Tanja Keuters, Hedwig Borggreve, Ingrid 

Kettler- Borggreve, Edith Wolterink, Ilka Strathmann, Ger-

trud Jansen, Monika Wissmann, Iris Voshaar, Monika Fritsch, 

Martina Lankhorst, Renate Buddenberg, Marion Meier

Saisonabschluss 2017 im Le Feu

Spargel essen

Tennis in Emlichheim
Dezember 2017
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HERREN 30

Der Rückblick auf unsere erste Wintersaison ist schnell er-

zählt: Es wurden alle Spiele verloren und wir sind somit Tabel-

lenletzter geworden. Leider mussten wir in der Bezirksklasse 

antreten, da die Regionsklasse schon mit sieben Mannschaften 

besetzt war. Diese Klasse war eindeutig viel zu stark für uns.

Zur neuen Sommersaison wird unser Team durch Hart-

mut Geerdsen, Sebastian Mülder und Lars Pflücke verstärkt.  

Wir werden in der Regionsklasse auf folgende Vereine treffen: 

TC Schüttorf 85, TC Uelsen, FC Wesuwe, GSV Ringe-Neugnaden-

feld, SV Union Lohne und dem TC RG Bad Bentheim/Gildehaus

Unser Ziel für die kommende Saison ist es uns als Team 

weiter zu entwickeln und am Ende möglichst einen oberen 

Tabellenplatz zu erringen.

Impressum Netzroller 

Offizielles Organ des TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V.
Anschrift:		  TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V., Postfach 1244, 49826 Neuenhaus
1. Vorsitzender:	 Ralf Zander, Seifendamm 34, 49828 Neuenhaus
Mitarbeiter:	 Vorstand, Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder
Layout:		  Ramona Gravel

Eine Bitte an den Vorstand, die Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder und Zuschauer:
Für die nächste Ausgabe des Netzrollers wäre es schön, wenn mehrere Fotos und ausführliche Berichte die Seiten weiter füllen können. Also 
immer fleißig fotografieren und schreiben. Auch Ereignisse abseits des Tennisplatzes freuen sich über ein Erscheinen im Netzroller. Berichte 
und Fotos bitte an ramona_gravel@yahoo.de schicken oder via WhatsApp an 0174 3437586. Dankeschön. :) 
(Bilder nicht in die Word-Datei einfügen, sondern als separaten Anhang schicken). 
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NEU ZUSAMMENGESTELLTE HERREN 50 II 
FREUT SICH AUF DIE SOMMERSPIELZEIT

Die Kerngruppe der ehemaligen Herren 40 II Gerd-Dieter 

Berentzen, Bertram Wilbers, Ralf Völlink und Jürgen Legten-

borg nimmt dieses Jahr erstmals als Herren 50 II an der Som-

mersaison teil. Die Truppe um Mannschaftsführer Siggi Wigger 

wird zudem durch Fritz Schnelle und Fiddi Knüver verstärkt. 

Schließlich müssen die Männer in dieser Spielzeit erstmals 

ohne Bernd Soer, Hartmut Geerdsen und Lars Pflücke antreten, 

die aktuell in anderen Mannschaften des TC Rot-Weiß Neu-

enhaus gemeldet worden sind. Außerdem gehört Andre van 

der Kamp offiziell zum Team der Herren 50 II. Er muss jedoch 

leider in diesem Jahr verletzungsbedingt aussetzen. 

Die Männer der Herren 50 II treten in der 2. Regions-

klasse an und freuen sich auf hoffentlich spannende und 

erfolgreiche Spiele geben die Mannschaften FC 27 Schapen, 

TC VfL Osnabrück II, Spvg. Haste, Hunteburger SV und TC BW 

Emlichheim III. 
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SCHÄTZE AUS ALTEN NETZROLLER-AUSGABEN

Bei der diesjährigen JHV kamen alte Schätze zu Tage. In diesem Fall ein 

paar Ausgaben der internen Vereinszeitung aus 1982, 1983 und 1984. 

Hier gibt es einen ganz kurzen Auszug aus diesen Zeitungen. Wer noch 

weitere Schätze rund um den Tennissport im Keller oder auf dem Dach-

boden hat, darf diese gerne an den Vorstand geben. So könnte die Rubrik 

„Chronik“ auf unserer Homepage weiter ausgebaut werden. 

„Die Tennis Revue“ zum Winterfest am 

23.01.1982; Texte von Hugo Dreiskämper 

und Christian Riedel; Zeichnungen von 

Christian Riedel
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Bau von zwei neuen Plätzen (1982)

Ausgabe März 1984



22   |



 |   23

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

Über unsere Internetseite www.tennishalle-neuenhaus.de sind Online-Buchungen 

möglich. Eine kurze Gebrauchsanweisung unseres Online-Buchungssystems finden Sie 

unter dem Button "Info". Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ab der 

Wintersaison 2017/18 sind auch Buchungen im Halbstunden-Takt möglich! So können 

Sie beispielsweise auch 90 Minuten buchen. Das Licht wird durch 50cent Einwurf 

aktiviert. 
 
 
 

 
Kontaktdaten: 
 
Tennishalle am Vechteufer 
49828 Neuenhaus 
  
Tel. 05941-8041 (montags bis freitags ab 19:00Uhr) 
tennishalle.neuenhaus@ewe.net 
 
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag 07:00 - 23:00 Uhr  
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sparkasse-nordhorn.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der 
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.


